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PROGRAMM 
 

 

09:00 – 09:30 
 

Eröffnung (Rektor, Dekan, Kirste) 

 
09:30 – 10:15 

Moderation Stephan Kirste 
Andreas Oldenbourg (TU Dortmund) 
Digitalunternehmen zwischen privater und öffentlicher 
Freiheit 

 

10:15 – 11:00  
 

Wolfgang Ebner (Bundesministerium für 
Digitalisierung und Wirtschaftsstandort Wien) 
Das BMDW, der Partner der Wirtschaft in der 
Digitalisierung 

 

11:00 – 11:30  
 

Kaffeepause 

 
11:30 – 12:15  

Moderation Kristin Albrecht 
Silvia Traunwieser (Universität Salzburg) 
Digitale Arbeitswelt und die 4-Ebenenmatrix der 
Führungs- und Unternehmensethik 

 

12:15 – 13:00 
 

Martin Risak (Universität Wien) 
Algorithmic Management - arbeitsrechtliche Aspekte des 
Einsatzes von KI 

 

13:00 – 14:00 
 

 

Mittagspause 

 

 

 
14:00 – 14:45 

Moderation Norbert Paulo 
Kevin Baum (Universität des Saarlandes) 
Verantwortung, Vertrauen, Rechte: Über die ethische 
Dimension erklärbarer KI 

 

14:45 – 15:30 
 

Arne Bathke (Universität Salzburg) 
Seit wann gibt es künstliche Intelligenz? 
Oder wann wird es sie geben? 

 

15:30 – 16:00 
 

Kaffeepause 

 
16:00 – 16.45 

 

Moderation Dominik van Aaken 
Gari Walkowitz (TU München) 
Randomisierung in sozialen Dilemmata 

 

16.45 – 17.30 
 

Johanna Jauernig (Leibniz-Institut für 
Agrarentwicklung in Transformationsökonomien 
Halle) 
Algorithmen-Skepsis: Warum ein besseres Verständnis 
ein ethisches Unterfangen ist 

 

17.30 – 18.15 
 

Christopher Koska (Zentrum für Ethik der Medien 
und der digitalen Gesellschaft München) 
Corporate Digital Responsibility (CDR) - von der Theorie 
zur Praxis 

 

18.15 – 18.30 
 
Dominik van Aaken (Universität Salzburg) 
Ausblick 
 
Abendessen für Vortragende 

 


